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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum anstehenden Weihnachtsfest und zum

Jahreswechsel ist es mir eine Herzensangelegen-
heit, mich bei Ihnen für Ihr Vertrauen und

Ihr Verständnis für auch manchmal schwierige
Entscheidungen zu bedanken.

Die Vereine waren wieder sehr aktiv und auch die
Aktivitäten des Schwäbischen Bildungszentrums,
der Kleinkunstbühne Altbau sowie der Pfarrei,
verwandelten unser Irsee in einen lebenswerten

und attraktiven Marktflecken.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden.

Bedanken möchte ich mich auch recht herzlich
bei den Mitgliedern des Gemeinderates mit
2. Bürgermeister und 3. Bürgermeisterin,

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der
Verwaltung, dem Bauhof-, Wertstoffhof- sowie dem
Kindergartenpersonal, der Schule und Feuerwehr

für die gute Zusammenarbeit.
Auch danke ich für die gute und freundschaftliche

Verbundenheit mit der Fazenda da Esperança,
dem Irseer Klosterbräu, allen Gastronomen,

Handwerks- und Dienstleistungsbetrieben
und unserer Hausarztpraxis.

Sie alle gestalten unser gemeinsames Leben mit
und halten das Dorf attraktiv und lebendig.

Ich wünsche Ihnen allen,
auch im Namen des Gemeinderates,

ein gesegnetes Weihnachtsfest
im Kreise Ihrer Lieben,

einen friedvollen Jahreswechsel
und für das neue Jahr 2026

Gesundheit und Gottes Segen.

Jahresrückblick 2025
Im abgelaufenen Jahr 2025 wurden die Weichen für die
Zukunft gestellt.
Im Januar wurde der kleine Supermarkt „V-Mini“ am
Meinrad-Spieß-Platz eröffnet und somit eine große Lücke
in der allgemeinen Versorgungsinfrastruktur geschlos-
sen. Die Einkaufssituation hat sich im Markt Irsee damit
erheblich verbessert zum Wohle der Bürgerinnen und
Bürger. Mit der Bäckerei Koneberg und dem wöchentli-
chen Biomarkt haben wir nun ein großes Angebot im
Markt Irsee zu bieten.
Mit dem Beschluss für die Aufstellung des qualifizierten
Bebauungsplans „Schmiedgasse“ wird die Wiederbele-
bung dieses Dorfareals entscheidend vorangetrieben.
Der Biomarktstadel soll renoviert werden, die vorhan-
dene Gaststätte wiederbelebt und die baufälligen Anwe-
sen, die eine große geschichtliche Vergangenheit haben,
einer neuen Nutzung zugeführt werden.
Die Erschließung des Baugebiets „Eichenweg Süd“
wurde umgesetzt. Am nördlichen Ortseingang konnte die
Verkehrssicherheit durch den Einbau einer Querungs-
hilfe wesentlich verbessert werden.
Die Planungen für das „Seniorengerechte Wohnen“ und
die Dorfwerkstatt sind abgeschlossen und die staatlichen
Förderungen bereits zugesagt.
Das Mobilfunkkonzept konnte mit der Errichtung einer
zentralen Sendeanlage in Bickenried und der Umlegung
der vorhandenen D1-Anlage aus der Mühlstraße an die-
sen Standort umgesetzt werden.
Zur Alarmierung der Bevölkerung im Rahmen des Kata-
strophenschutzes wurden im Orts- inklusive Außenbe-
reich zusätzliche Warnsirenen montiert.
Zudem wurden vom Gemeinderat Bebauungsplanverfah-
ren weiterbearbeitet.
Im Juni konnte der Markt Irsee im Rahmen der Partner-
schaft mit der französischen Gemeinde Montsûrs eine
große Anzahl von Gästen begrüßen und so die Partner-
schaft gestärkt werden.

Bebauungsplanverfahren „Schmiedgasse“
Die Befunduntersuchung im Rahmen des bevorstehen-
den Renovierungskonzepts ist abgeschlossen.
Ergebnisse hierzu können bis Ende Januar 2026 vorge-
legt werden.

Wasserrechtsverfahren Kläranlage Irsee
Das Wasserrechtsverfahren für die Kläranlage läuft.
Hierzu sind noch Forderungen vom Wasserwirtschafts-
amt Kempten zu erfüllen, wie die Messung des Vorfluters
(Irseer Bach) bezüglich der verfügbaren Wassermenge.
Zusätzlich wird ein ökologisches Gutachten des Bachs
ab der Kläranlage bis zur Einleitung in die Wertach gefor-
dert.



Erdgas Schwaben (Schwabennetz)
Die Firma Schwabennetz hat auf Anfrage des Marktes
Irsee Interesse bekundet, das Gebiet Am Staffel/Ziegel-
weg/Sommerweg und Frühlingstraße zu erschließen. Zu
diesem Zweck soll eine neue Erdgasleitung in den ge-
nannten Straßen verlegt werden.
Die neue Leitung soll an der Einfahrt am Staffel (OAL 12)
und der Frühlingstraße (Marktstraße) ins vorhandene
Netz eingebunden werden. Diese Leitung ist, wie bereits
das verlegte System, wasserstoff- und methantauglich.
Das Erdgasnetz wird sukzessive auf Wasserstoff und re-
generative Gase umgestellt und erfüllt somit zukünftig die
gesetzlichen Auflagen im Rahmen des Klimaschutzes.
In Kürze wird eine Erhebungsaktion für diesen Bereich
gestartet, um das Interesse der betroffenen Hauseigen-
tümer abzufragen.
Sollten sich genügend Interessenten melden, werden in-
dividuelle Kostenangebote erstellt. Bei genügend Inte-
resse wird das Gebiet danach erschlossen.
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Gebiet die Möglich-
keit eröffnet wird, die Heizungsanlage bei einer Erneue-
rung oder Ertüchtigung eventuell auf Erdgas umzustel-
len, um die gesetzlichen Auflagen im Sinne des Umwelt-
schutzes und der Energiewende zu erfüllen. Zugleich
wird jetzt eine Vergleichsmöglichkeit geschaffen, um die
Investitions- und Betriebskosten von Heizsystemen ge-
genüberzustellen.
In der bereits beschlossenen Wärmeplanung ist auch in
diesem Gebiet eine Nahwärmeversorgung angedacht.
Hierzu sind aber noch viele Details zu klären, insbeson-
dere die Netzinvestitionskosten.
Hier liegt noch eine große Unsicherheit vor. Zugleich sind
natürlich nach dieser Planung auch andere Wärmener-
gieträger oder Erzeuger nach Verfügbarkeit zulässig.

Kreisumlage
Zur Deckung des Finanzbedarfs erhebt der Landkreis
Ostallgäu eine Kreisumlage von den kreisangehörigen
Gemeinden. Die Kreisumlage wird auf Basis der Umlage-
grundlagen (Steuerkraft der kreisangehörigen Gemein-
den und den Schlüsselzuweisungen) jährlich neu errech-
net. Von diesen Umlagegrundlagen wird ein bestimmter
Prozentsatz als Kreisumlage vom Kreistag beschlossen
und in der Haushaltssatzung festgelegt. Die Kreisumlage
entspricht der Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht
gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 des Finanzaus-
gleichsgesetzes (FAG) umzulegen ist (Umlagesoll).
Bei einem einheitlichen Hebesatz von 48,3 % errechnet
sich hieraus für das Haushaltsjahr 2026 ein voraussicht-
liches Kreisumlagesoll für den Markt Irsee in Höhe von
1.050.704,19 € (Kreisumlage in 2025 – 806.486,35 €).
Dies bedeutet eine Erhöhung im Vergleich zum Vorjahr
um 244.217,84 €. Dieser Anstieg ist der guten Finanzlage
des Marktes Irsee geschuldet.

Baumkataster
Der Markt Irsee wird ein Baumkataster für die Bäume im
öffentlichen Bereich innerorts anlegen. Zudem sollen die
Bäume an kommunalen Fußwegen im Außenbereich er-
fasst werden. Das Baumkataster wird benötigt, um die er-
forderlichen Kontrollen zu koordinieren und zu dokumen-
tieren. Zusätzlich muss bei Schadensfeststellung eine
Fachfirma zur Beseitigung des Schadens beauftragt wer-
den. Mit der Erstellung des Katasters wird die Forstbe-
triebsgemeinschaft Kaufbeuren beauftragt.

Atemschutzpool
Die Freiwillige Feuerwehr ist im Rahmen der kommuna-
len Zusammenarbeit mit der Stadt Kaufbeuren dem
Atemschutzpool der Kaufbeurer Feuerwehr beigetreten.
In dem Atemschutzpool werden die Geräte gewartet und
zum Einsatz bereitgestellt.
Die Feuerwehren müssen ein bestimmtes Kontingent an
Atemschutzträgern für den Einsatzfall bereitstellen.

Nominierungsversammlung – Offene Liste
Die Nominierungsversammlungen für das Bürgerforum
und die Freien Wähler haben bereits stattgefunden.
Die Versammlung für die Offene Liste findet statt am:
12. Dezember 2025, um 19:30 Uhr, im Klosterbräustüble
Irsee. Alle wahlberechtigen Bürgerinnen und Bürger des
Marktes Irsee sind hierzu herzlich eingeladen.

+Update+Kommunalwahl 2026+Update+
Für die Kommunalwahl am

Sonntag, 08. März 2026,
suchen wir noch freiwillige Wahlhelfer

Ihre Stimme ist wichtig, aber Hilfe auch!

Sie wollen

sich für Ihren Ort engagieren,

nette Leute kennen lernen und

nebenbei noch etwas Geld verdienen?

Dann melden Sie sich bitte freiwillig als Wahlhelfer
zur Kommunalwahl am Sonntag, 08. März 2026!

Wir benötigen alle Helfer
mit und ohne EDV-Affinität!

Ab einem Mindestalter von 18 Jahren
sind alle herzlich willkommen.

Unsere Wahlhelfer erwartet

ein Tag mit netten Leuten

Erfrischungsgeld in Höhe von 80,00 €

Verpflegung mit Brotzeit und Getränken den
ganzen Tag

Dunkle Jahreszeit
In der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, helle und reflek-
tierende Kleidung zu tragen, um besser gesehen zu wer-
den. Unfälle und gefährliche Situationen mit anderen Ver-
kehrsteilnehmern auf Straßen, öffentlichen Plätzen und
Gehwegen lassen sich dadurch vermeiden. Wir bitten um
Beachtung.



Laufender Motor im Winter
In den Wintermonaten führt es immer wieder zu Diskus-
sionen, wenn jemand den Motor seines Fahrzeugs laufen
lässt, um das Wageninnere aufzuheizen oder die Schei-
ben von Eis zu befreien. Wir möchten darauf hinweisen,
dass es eine Ordnungswidrigkeit ist, bei einem Kraftfahr-
zeug, z. B. einem Pkw oder Lkw, den Motor unnötig lau-
fen zu lassen. Dies ist verboten, da hierbei vermeidbare
Emissionen und Lärm entstehen. Dies gilt auch auf
Privatgrundstücken.

Halten und Parken in engen Straßen
Der Wintereinbruch – obwohl nicht übermäßig streng –
hat letztes Jahr zahlreiche Beschwerden bezüglich des
Winterräumdienstes ausgelöst. Wir sehen uns daher ver-
anlasst, ausdrücklich auf das Halten und Parken in engen
Straßen hinzuweisen. Gerade in der Winterzeit sind ab-
gestellte Fahrzeuge ein noch größeres Hindernis, da die
Straßen durch abgelagerten Schnee noch schmäler wer-
den. Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrsordnung
(StVO) ist das Halten (und damit auch das Parken) an
engen und an unübersichtlichen Straßenstellen unzuläs-
sig.
Daher ein dringender Appell: Bitte halten Sie die Min-
destdurchfahrtsbreite von drei Metern unbedingt frei.
In allererster Linie muss diese Restbreite für Rettungs-
fahrzeuge freigehalten werden, aber auch der Winter-
räumdienst oder Entsorgungsfahrzeuge können keinen
Dienst leisten, wenn ein hindernisfreies Durchkommen
nicht gewährleistet ist. Bitte vergewissern Sie sich beim
Abstellen Ihres Fahrzeugs, ob die Restbreite von drei
Metern eingehalten wird. Vielen Dank im Voraus.

Straßenreinigung
Alle Grundstücksbesitzer werden gebeten, Gehwege und
Straßenränder von Laub zu befreien. Im Rahmen einer
feuchtkalten Witterung kann nasses Laub, insbesondere
an Steigungen, die Straßen in gefährliche Rutschbahnen
verwandeln. Dies bedeutet besonders für ältere und geh-
behinderte Menschen ein erhöhtes Sturzrisiko.

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern
An vielen Stellen in der Gemeinde wachsen Hecken und
Sträucher auf die Gehwege und Fahrbahnen und behin-
dern somit Fußgänger und Straßenverkehr.

Bitte achten Sie darauf, dass die sog. Lichtraumprofile
freigehalten werden. Diese betragen über dem Gehweg
mindestens 2,50 Meter und über der Straße mindestens
4,50 Meter. Ebenso sind auch etliche Verkehrszeichen
und Straßennamenschilder eingewachsen und damit
nicht mehr erkennbar, was insbesondere für die Ver-
kehrssicherheit und das Auffinden z. B. durch Rettungs-
dienste ein Problem darstellt. Bitte schneiden Sie im
Interesse aller Mitbürger/innen Ihre Hecken, Sträucher
und Bäume wieder zurück. Herzlichen Dank dafür.

Räum- und Streuarbeiten
Aus Umweltschutz- und Kostengründen wird vom Markt
Irsee im Bereich der öffentlichen Straßen bei Schnee-
glätte nur an besonders kritischen Stellen (starke Stei-
gungen, Straßeneinmündungen) gestreut. Hauptfahr-
bahnen und Busstrecken werden bei einsetzendem
Schneefall zuerst geräumt. Wir bitten die Bürgerinnen
und Bürger um Beachtung und Verständnis. Bei Blitzeis
sind die Gemeindearbeiter selbstverständlich um sofor-
tige Abhilfe durch Salz- und Splitt-Streuung im gesamten
Ortsbereich bemüht.
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass zur Verhütung
von Gefahren für Leben, Gesundheit oder Besitz, die An-
lieger die Gehwege entlang der Grundstücksgrenze zu
sichern haben. Sollte kein Gehweg vorhanden sein,
muss auf der Fahrbahn eine ein Meter breite Gehbahn
entlang der Grundstücksgrenze geräumt und gesichert
werden.
Die Sicherungsflächen sind an Werktagen (ab 7 Uhr) und
an Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) oder Tausalz,
nicht jedoch mit ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das
Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz
erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird (laut
Satzung des Marktes Irsee vom 22. Oktober 2019).
Der Markt Irsee empfiehlt jedem Haus- und Grundstücks-
besitzer sich gegen Risiken, die aus der Räum- und
Streupflicht entstehen können, zu versichern.

Ehrenzeichen
Für die 40-jährige ehrenamtliche Dienstzeit beim Roten
Kreuz im Einsatzbereich der Wasserwacht wurde Herrn
Ulrich Baur das Ehrenzeichen des Bayerischen Minister-
präsidenten am 18. November 2025 von unserer Landrä-
tin, Frau Maria Rita Zinnecker, verliehen.
Der Markt Irsee gratuliert ihm zu dieser Auszeichnung
und bedankt sich für sein ehrenamtliches Engagement.
Herzlicher Dank gilt auch seiner Frau Dagmar und Fami-
lie Charlotte und Michael Kiefer. Sie alle leisten am
Oggenrieder Weiher während der Badesaison wertvolle
Dienste zur Sicherheit der Badegäste am und im Wasser.

80. Todestag von Pfarrer Richard Wiebel
Richard Wiebel war Pfarrer, Kunstsammler, Forscher und
Schriftsteller mit viel, viel Humor. Geboren wurde er am
06. Mai 1869 in Lauingen. Vom 28. April 1904 an war er
Pfarrer in Irsee und blieb dort bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand am 31. Juli 1936. Er verstarb am 22. Novem-
ber 1945 in Kaufbeuren.
Beim Veteranenjahrtag wurden seine hartnäckigen Be-
mühungen um das Wohl der Gemeinde Irsee in der Pre-
digt von Herrn Ruhestandpfarrer Helmut Enemoser dan-
kend erwähnt: Der Tabernakelaltar in der ehem. Kloster-
kirche wurde 1911 nach den Entwürfen von Pfarrer Wie-
bel neu errichtet. Ebenso wurde das Kriegerdenkmal
nach seinen Entwürfen von 1923 gestaltet. Die Einwei-
hung des Denkmals fand 1936 statt. Seine bereits in jun-
gen Jahren angefangene Sammlung von Kruzifixen
wuchs auf über 100 Objekte an. Nach Eintritt in den Ru-
hestand überschrieb er seine Kollektion der Stadt Kauf-
beuren. Die Sammlung ist im Heimatmuseum in Kaufbe-
uren für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht.
Am 27. Juli 1936 wurde Richard Wiebel zum Ehrenbürger
von Irsee ernannt.



Friedhof St. Stephan
Die Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine wurde von ei-
ner Fachfirma durchgeführt. Sollte ein Grabstein diese
Prüfung nicht bestanden haben, werden die Grabinhaber
verständigt und zur Beseitigung des Sicherheitsrisikos
aufgefordert.
Der Marktgemeinderat hat außerdem beschlossen,
außerhalb des Friedhofs einen Standort für eine sanitäre
Anlage (WC) zu suchen. Danach soll eine Anlage fried-
hofsnah installiert werden.

Friedhof – Schließzeit an Silvester
Der gemeindliche Friedhof in Irsee wird aus Pietätsgrün-
den an Silvester ab 22.00 Uhr abgesperrt. Ausschlagge-
bend sind nächtliche Ruhestörungen, die an Jahres-
wechseln dort stattfanden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Abbrennen von Feuerwerkskörpern
Das neue Jahr begrüßen wieder viele Menschen mit Böl-
lern und Raketen. Leider kommt es immer wieder vor,
dass die alljährliche Silvesterfreude durch Unfälle und
Brände, die durch den unsachgemäßen und teilweise
fahrlässigen Umgang mit Feuerwerkskörpern verursacht
werden, getrübt wird. Deshalb achten Sie bitte darauf,
Feuerwerkskörper nicht leichtfertig, sondern mit der not-
wendigen Sorgfalt abzubrennen. Beachten Sie auch,
dass Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren an keine
Raketen und Böller gelangen, da sie damit in Gefahr ge-
bracht werden.
Verhalten Sie sich fair und nehmen Sie auch Rück-
sicht auf andere Menschen und Tiere. Vermeiden Sie
bitte auch in der Nähe von Bauernhöfen ein Feuer-
werk abzubrennen. Es besteht eine erhebliche Ge-
fahr für Tiere durch Stress und Panik. In unmittelba-
rer Nähe von Kirchen ist das Abbrennen von Feuer-
werkskörpern verboten.
Entsorgung von Feuerwerkskörpern
Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern an Silvester hin-
terlässt leider immer viel Müll. Besonders auf Straßen
werden gerne Böller und Raketen angezündet und der
Müll wird einfach hinterlassen. Wir möchten Sie deshalb
bitten, Ihren Müll wieder einzusammeln, auch wenn sich
dieser vielleicht nicht auf Ihrem Grundstück befindet, da
wir alle wieder eine saubere Umgebung wollen. Zudem
können abgebrannte Feuerwerkskörper eine Brandge-
fahr darstellen.

VG Pforzen geschlossen
Am Freitag, 02. Januar 2026, bleibt die Verwaltungsge-
meinschaft Pforzen für den Parteiverkehr geschlossen.

Gemeindeverwaltung Irsee geschlossen
Die Gemeindeverwaltung des Marktes Irsee bleibt am
Dienstag, 30. Dezember 2025, geschlossen.
In Angelegenheiten der Verwaltung wenden Sie sich bitte
an die Verwaltungsgemeinschaft in Pforzen unter der
Rufnummer 08346/9209-0.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.

Weihnachtszauber in Irsee
Die beliebte „Romantische Irseer Weihnachtswelt“ öffnet
ihre Pforten wieder am 3. Adventssonntag, 14. Dezember
2025, von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, am Meinrad-Spieß-
Platz (siehe auch Flyer – letzte Seite).

Ihr Besuch ist auch ein Dankeschön an alle Mitwirken-
den, die den Markt schon viele Jahre so liebevoll gestal-
ten und betreiben.
Bereits am Vorabend findet wieder ein Adventsfeuer mit
OpenAir-Kino „Nico 2 – Kleines Rentier – großer Held“ ab
17:00 Uhr statt. Für Verpflegung sorgt hierbei die Freiwil-
lige Feuerwehr Irsee.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden.
Wir freuen uns jetzt schon auf den Weihnachtsmarkt und
laden alle Bürgerinnen und Bürger dazu recht herzlich
ein.

Andreas Lieb
1. Bürgermeister

* * * Quartiersbüro Irsee * * *
Dorfspaziergang im November zu den Wie-
senschwärmern in den Kindergarten Irsee

Am 21. November 2025 waren wir bei den Wiesen-
schwärmern, der Außengruppe des Kindergartens Irsee
eingeladen.
Wir wurden sehr herzlich von den Kindern, Emma und
Elias (den Pädagogen der Wiesenschwärmergruppe)
und Nadia Thaler (Kindergartenleitung) empfangen.
Liebevoll haben sie den Tisch für uns gedeckt, Decken
und Kissen hergerichtet und uns bei den kalten Tempe-
raturen mit warmen selbstgebackenen Zimtschnecken,
Tee und Kaffee überrascht.
Bei winterlichem Wetter mit leichtem Schneefall haben
die 8 Senioren mit Andreas Wachter und mir zuerst einen
kleinen Spaziergang durch den Wald gemacht. Anschlie-
ßend hatten wir eine große Freude uns bei den Lecke-
reien und guten Gesprächen mit euch auszutauschen
und aufzuwärmen.
Vielen herzlichen Dank an die Kinder und die Pädago-
gen, die diesen wunderbaren Austausch möglich ge-
macht haben.
Es war wirklich eine große Freude für uns.
Carolin Malina, Quartiersbüro



* * * Aus der Vereinsrunde * * *
Vorfreude auf die
Romantische Irseer Weihnachtswelt
In den Küchen vieler Irseerinnen duftet es bereits verfüh-
rerisch. Die ersten Laible für den beliebten Weihnachts-
markt sind gebacken, Punsch und Glühwein bestellt. Die
Organisation läuft auf Hochtouren. Am 14. Dezember,
dem 3. Adventssonntag, ist es dann wieder soweit. Um
14 Uhr eröffnet die Romantische Irseer Weihnachtswelt
auf dem Meinrad-Spieß-Platz. An den winterlich dekorier-
ten Verkaufsständen werden ausgesuchte Weihnachts-
artikel und kreative Geschenke angeboten. Neben war-
men, selbstgestrickten Socken und Stirnbändern gibt es
auch Puppenkleider, Babysachen, Räucherwerk oder
Holzarbeiten bzw. gedrechselte Holzprodukte. Neu ist
das vielfältige Angebot einer Papierdesignerin, die unter
anderem wunderschöne Weihnachtskarten herstellt.
Auch über knackige Bratwürste vom Grill, Käsetoasts
und knusprige Waffeln können sich die Besucherinnen
und Besucher freuen. In der Platzmitte lodert das Feuer,
der Nikolaus kommt mit seinem Knecht Ruprecht und
die Irseer Bläser begleiten den Zauber mit besinnlicher
Musik.

Bereits um 14.30 Uhr können Kinder ab 3 Jahren die von
der Krabbelgruppe im Bürgerhaus eingerichtete bunte
Bastelstube stürmen.
Der Erlös der Romatischen Weihnachtswelt kommt den
Irseer Vereinen zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Ehrenamtlichen vom Weihnachtsmarkt

Stimmungsvolles Adventsfeuer und ein
kleines Rentier auf dem Meinrad-Spieß-
Platz
Am Vorabend der Romantischen Irseer Weihnachtswelt,
am Samstag 13. Dezember 2025, entzündet die Feuer-
wehr um 17 Uhr ihr stimmungsvolles Adventsfeuer auf
dem Meinrad-Spieß-Platz. Kinder aber auch Erwachsene
können sich auf den finnischen Animationsfilm Nico 2
„Kleines Rentier, großer Held“ freuen. Rührend, witzig,
spannend – für die ganze Familie.
Für das leibliche Wohl und wärmende Getränke ist eben-
falls gesorgt.
Kommt alle. Wir freuen uns.
Eure Feuerwehr

Gedenken den Opfern von Krieg und Ge-
waltherrschaft

Nach dem Got-
tesdienst zum
Volkstrauertag

am 16. Novem-
ber wurde am

„Kriegerdenk-
mal“ den Op-
fern von Krieg
und Gewalt-
herrschaft ge-
dacht. Bürger-
meister An-
dreas Lieb er-
innerte daran,
dass Frieden
nicht selbstver-

ständlich ist und sagte: „Möge der Tag uns erinnern, Ver-
antwortung zu übernehmen – in unseren Familien, unse-
rer Schule, unseren Vereinen und unserem Markt.“ Hart-
mut Bauer, Gemeinderat und Vorstandsmitglied des Ve-
teranen- und Soldatenvereins, sprach den Vereinsmit-
gliedern seinen besonderen Dank aus: „Sie halten die Er-
innerung wach, Sie sorgen dafür, dass das Gedenken
nicht verblasst. Sie erinnern uns daran, wie verheerend
Kriege sind und wie wichtig es ist, gemeinsam nach Frie-
den zu ringen.“
Ein Dank galt auch den Fahnenabordnungen der Ver-
eine, der Feuerwehr für die Absperrungen, dem Musik-
verein für das Geleit, dem Kanonier der Gemeinde,
Thomas Reuter, für die Unterstützung beim Erhalt des
Kriegerdenkmals sowie Pfarrer Enemoser und den
Ministranten für den Gottesdienst und die Segnung des
Ehrenmals. Vielen Dank auch der „Pflegemannschaft
Kriegerdenkmal“ mit Werner Heimann, Karl Hartmann,
Alfred Häring, Heinz Gom, Manfred Kerler, Walter Rumi
und Peter Steiner.
Hartmut Bauer (Schriftführer Veteranen- und Soldatenverein)

Schützengesellscha� Irsee
Liebe Irseer, heute wenden wir uns
an euch, um die Mitteilung im letz-
ten Blättchen zu erläutern. Der
Schützengau Kaufbeuren / Markto-
berdorf, dem wir angehören, hat seit
diesem Jahr alle Meisterschaften
nur an Schützenvereine mit elektro-

nischen Schießständen vergeben.
Das heißt, bei uns finden keine Meister-

schaften mehr statt, bei denen unser Schützenheim zu-
sätzliche Einnahmen erwirtschaften könnte.



Dieses heißt aber auch, dass unsere Jugend teilweise
zum Trainieren zu Freundschaftsvereinen fahren muss,
um die geänderten Vorschriften und Schießabläufe für
elektronische Schießanlagen zu erlernen. Ein großer
Vorteil, den der Gau sieht, ist das Händeln der einzelnen
Schützen bei Meisterschaften (keine separaten Listen,
keine Einzelauswertung, kein Verschicken der Ergeb-
nisse zum Einfügen in Gesamtlisten). Diese Maßnahme
wird über kurz oder lang auch eine Vorgabe vom BSSB
(Bayrischer Sport Schützen Bund) sein. Aufgrund dieser
Maßnahmen haben wir fast ein Jahr überlegt, wie man
dieses lösen kann. So sind wir jetzt an die Gemeinde her-
angetreten und haben einen Zuschuss beantragt. Wie ihr
gelesen habt, kann er bis zu 20.000 € betragen. Voraus-
setzung für diesen Zuschuss ist ein bezuschussungsfä-
higer Mitgliedsbeitrag und das Gewinnen von Sponsoren.
Je mehr Sponsoren, umso kleiner der Zuschuss der Ge-
meinde, was wir natürlich durch eure Unterstützung, als
Sponsoren, erreichen wollen. Weitere Informationen
werden wir auf unserer Generalversammlung, am
05.01.2026 um 20 Uhr mitteilen. Als Dank wird es eine
große Tafel aller Sponsoren geben oder an jedem einzel-
nen Stand eine separate Urkunde mit den Spendern für
diesen elektronischen Stand. Lasst uns alle den Schüt-
zenverein Irsee in die Zukunft bringen.
Unsere IBAN für Spenden lautet:
DE12 7336 9918 0001 8137 06
Wir danken allen und wünschen frohe Weihnachten so-
wie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026.
Das Schützenamt, Andreas Hartmann

Musikverein Irsee e. V.
Vor Kurzem konnte unsere Jugendkapelle wieder zur
Teamstärkung in die Jugendbildungsstätte nach Baben-
hausen fahren. Dies auch dank dem Zuschuss den wir
von der Gemeinde zur Jugendarbeit erhalten haben.
Hierfür herzlichen Dank!
Florian Heinle und Veronika Schmatz waren gemeinsam
mit dem neuen Jugenddirigent David Kallenbach dabei
und haben viel erlebt und gelernt.
Von den positiven Auswirkungen dieser Unternehmung,
konnte man sich, bei unserem Jahreskonzert am Sams-
tag, 22. November 2025 im Festsaal von Kloster Irsee
überzeugen.
Sehr gelungen war zu Beginn der Beitrag der Jungmusi-
ker, welcher sogar aus den eigenen Reihen moderiert
wurde. Dies und auch die neuerliche finanzielle Unter-
stützung für die Jugendarbeit lässt uns sehr zuversicht-
lich in das nächste Jahr blicken.
Allgemein war unser Konzert am Jahresende wieder ein
sehr schönes Ereignis.
Jugend und Stammkapelle als auch die Moderation wa-
ren so kurzweilig und mitreißend und boten eine schöne
Abwechslung so kurz vor den kommenden Feiertagen.
Merken Sie sich hier gerne schon einmal den Termin für
das Konzert im nächsten Jahr: Samstag, 21. November
2026 vor. Allen Mitwirkenden und Besuchern einen herz-
lichen Dank.
Ein zu erwähnender Höhepunkt waren die Ehrungen, die
dieses Mal persönlich vom Präsidenten des Allgäu
Schwäbischen Musikbundes (kurz ASM), Herrn Franz
Pschierer, durchgeführt wurden.

- Für 20 Jahre aktives Musizieren wurde Ramona
Nieberle (ehem. Bobinger) ausgezeichnet.

Gleich dreimal konnte die Auszeichnung
- für 50 Jahre aktives Musizieren an Markus Stadler,

Ludwig Heinle und Michael Stadler vergeben wer-
den.

Allen zusammen herzlichen Dank und Glückwünsche.
Mitte Oktober sind die neuen Trachten für unsere Nach-
wuchsmusiker und Musikerinnen fertig geworden.
Mit großer Freude wurden die neuen Gewänder in Emp-
fang genommen, um damit ab jetzt beim Jahreskonzert
und allen kommenden Events passend gekleidet zu sein.
Einen sehr großen Dank möchte ich der Vereinsrunde
und allen mithelfenden Menschen des Kirchweihfestes
sagen für den Zuschuss von 1500 €; das hat uns als ak-
tive Teilnehmer aller Feste sehr in unserem Wirken be-
stärkt.
Janina Lindner 1. Vorsitzende Musik Verein Irsee

Biomarkt im Zeichen der Streuobstwiese
Die Streuobstwiese, ein „Biotop aus Menschenhand“,
stand diesen Herbst im Mittelpunkt des Marktgesche-
hens. Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten
Lebensräumen Mitteleuropas, vorausgesetzt es wird we-
der gedüngt noch gespritzt. Obstbäume und Blühwiese,
diese Kombination ist die Zauberformel für die Artenviel-
falt von insgesamt 5000 Tierarten, vor allem Insekten und
Vögel. Nicht umsonst wurden die Streuobstwiesen 2021
von der UNESCO zum „immateriellen Kulturerbe“ er-
nannt. Beginnend mit dem „Apfeltag“ im Oktober konnten
in einer Ausstellung im Biomarkt-Stadel neben bekann-
ten Obstbäumen auch alte und seltene Sorten wie Quitte,
Mispel oder Speierling besichtigt werden. In einem dazu-
gehörigen Rätsel setzten sich die zahlreichen Rätsel-
freunde u.a. damit auseinander, welche Tiere vom Fall-
obst profitieren, warum Schwalben und Fledermäuse
gerne in der Nähe von Streuobstwiesen fliegen und sogar
Läuse ihr Gutes haben.

Mit Fleiß und Konzentration wird hier gerätselt.

Im November dann stand der Walnussbaum, ein wahrer
„Baumriese“ der Streuobstwiese im Mittelpunkt. An den
„Nussknacker-Tagen“ waren in einer Ausstellung heimi-
sche und fremdländische Nussarten zu sehen und zu ver-
kosten. Von der winzigen Lindennuss bis zur riesigen Ko-
kosnuss war alles dabei. Besonders interessant fanden
die kleinen und großen Besucher die Tricks, mit denen
unsere Wildtiere Nüsse knacken, um an den begehrten
Kern zu kommen oder woher die „taube Nuss“ ihren Na-
men hat.



Kleine Nussknacker mit großer Maschine

Zum Gelingen des Projektes trugen wesentlich bei: Der
Bund Naturschutz Irsee mit Unterstützung der beiden
Ausstellungen, der Gartenbauverein mit seiner Obst-
presse und der nostalgischen Kurbelmaschine zum
Nüsse knacken, die UNESCO-AG der Josef-Guggen-
mos-Grundschule mit Spielen rund um die Streuobst-
wiese und ihr Freundeskreis mit den köstlichen, frisch frit-
tierten Apfelküchle. Allen Beteiligten ein herzliches Dan-
keschön!
Waren früher Streuobstwiesen in allen Dörfern zu finden,
sind sie in den letzten Jahrzehnten auf 25 % zurückge-
gangen. Um sie zu erhalten und neu anzulegen, müssen
natürlich die Früchte der Obstbäume auch ihren Abneh-
mer finden. Wir alle können mit unserem „Einkaufskorb“
dazu beitragen! Warum Äpfel aus Südafrika kaufen,
wenn köstliches Obst auch hier wächst! Auf dem Bio-
markt gibt es neben Obst von Streuobstwiesen auch Mar-
meladen und Gelees, Apfel-Quitten-Saft im 5l-Container,
Apfelsecco, Obstbrände und sogar Walnussöl - vielleicht
findet sich darunter ja ein ganz besonderes Weihnachts-
geschenk. Regionaler geht es nicht!
Waltraud Schürmann

TVI macht die Sportanlage winterfest –
ein starkes Team am Werk!

Am Wochenende des 14. und 15. November 2025 hat der
Turnverein wieder einmal gezeigt, was Teamgeist bedeu-
tet.

Nach dem gelungenen Auftakt am Freitag folgte ein
Samstag, der alle Erwartungen übertroffen hat. Mit einer
beeindruckenden Mannschaftsstärke von über 25 Helfe-
rinnen und Helfern sowie zahlreichen Kindern wurde un-
sere Sportanlage fit für den Winter gemacht.
Bereits in der Woche zuvor war unser Platzwartteam flei-
ßig im Einsatz und hat Sträucher geschnitten, um die
Grundlage für die große Aktion zu schaffen. Am Wochen-
ende selbst packten alle tatkräftig mit an – von jung bis
alt war jeder voll dabei. Das warme Herbstwetter spielte
uns zusätzlich in die Karten und sorgte für beste Arbeits-
bedingungen.
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Unterstützern,
die Technik und Verpflegung vorbereitet und bereitge-
stellt haben. Ohne euch wäre dieser reibungslose Ablauf
nicht möglich gewesen!
Im Namen des gesamten Vorstands sagen wir: Herzli-
chen Dank an alle Helfenden für euren Einsatz und eure
Zeit. Ihr seid das Herz unseres Vereins!
Danke, Team TVI & Unterstützer

Der Sportverein freut sich, die kommenden
Termine bekanntzugeben – sei dabei!
* 20. Dezember 2025 –

Vereinsmeisterschaft Tischtennis
Melde Dich bitte vorab bei Familie Schwei-
zer oder via QR Code an.

* 29. Dezember 2025 ab 16:00 Uhr –
Blutspende in der Sporthalle - Gemeinsam Leben ret-
ten – wir zählen auf Dich!



* 07. Februar 2025, Einlass ab 19:30 Uhr –
Faschingsparty im Bürgerhaus
Mit dem Motto „Eine Reise um die Welt“ wollen wir mit
Euch den Fasching nach Irsee holen!
* 10. Februar 2025 ab 17:30 Uhr –
Neujahrsempfang für alle Übungsleiter im Bürgerhaus
(Saal) - Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich für
unseren Verein einsetzen.
* 14. Februar 2025 ab 14:30 Uhr –
Kinderfaschingsball im Bürgerhaus (Saal)
Buntes Programm für Kinder und deren Begleiter.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten
Start ins neue Jahr!

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen
findet ihr auf unserer Webseite.

Obst- und Gartenbauverein Irsee e. V.
Unser Verein ist sehr aktiv ins Jahr 2025 gestartet. Bei
der Jahreshauptversammlung im März wurde eine
Satzungsneufassung vorgesellt und verabschiedet, da-
nach gab es für alle Mitglieder und zahlreichen Gästen
einen sehr kurzweiligen Vortrag "Gartenlust statt Garten-
frust". Gleich drauf gab es wie jedes Jahr unseren sehr
gut besuchten Obstbaumschnittkurs mit unserem Obst-
baumwart und Vorstand Erwin Schuster.
Zu Ostern trafen wir uns zum KaffeeQuatsch mit dem Mit-
mach-Thema Ostereier natürlich färben. Hier brachte uns
Ulrike Stuhrmann die Hintergründe und Techniken näher
- natürlich mit leckerem Kuchen.
Im Mai wurde im Gartenbauhäusle beim Pflanzentausch
sich herzlich ausgetauscht; das leibliche Wohl kam auch
nicht zu kurz.

Im Juni hatte der Gartenbauverein seine große Probe für
Organisation und Zusammenhalt für große Veranstaltun-
gen. Der Tag der offenen Gartentüre von Schwaben kam
mit 7 geöffneten Gärten zu uns nach Irsee. Ca 500 Besu-
chern konnten wir begeistern und im Gartenbauhäusle
bewirten. Hier auch nochmals ein großes Dankeschön an
alle Helfer, Kuchenbäcker, unsere Mitglieder, die ihre pri-
vaten Gärten geöffnet haben und an die Gemeinde für
Geschirr und Spülmaschine.
Der Juli war vollgepackt mit unserem Ausflug in den Bo-
tanischen Garten nach Augsburg und mit einem kleinen
internen DANKE Grillen und Gartenrundgang als Ab-
schluss unserer Veranstaltung der offenen Gartentüre.
In den Ferien war, wie jedes Jahr, unser mit 40 Kindern,
gut besuchter Ferienkurs Apfelsaftpressen.
Wir bewirteten wieder auf der Kirchweih und konnten hier
eigenen Apfelsaft und Most anbieten.

Im Oktober gab es vielfältige Mostaktionen unter ande-
rem auch 2 x auf dem Biomarkt.
Das ganze Jahr über wurden immer wieder unsere
2 Staudenbeete gepflegt und gestaltet. Ein herzliches
Dankeschön an so viele aktive Mitglieder.
Zum Jahresabschluss trafen wir uns wieder traditionell
zum Adventskranzbinden und konnten auch hier einige
Gäste begrüßen. Groß und Klein konnten nebenher noch
Bienenwachskerzen ziehen, zu dem der Gartenbauver-
ein eingeladen hat.
Nun möchten wir gern alle herzlich zu unserem Advents-
fenster am 2. Dezember einladen.
Unser Ausblick fürs neue Jahr steht und auch zur Jahres-
hauptversammlung, am 13. März 2026, um 20 Uhr im
Klosterbräu, mit dem Vortrag "Gartenkultur - Hügel- und
Hochbeete anlegen und bepflanzen" möchten wir unsere
Mitglieder wie auch Gäste herzlich einladen.
Der Vorstand bedankt sich für Euer Vertrauen und geht
in den wohlverdienten Winterschlaf.
i.A. Michaela Schuster

* * *Kloster Irsee * * *
Zwei Abschiede und ein Neubeginn
In den letzten Wochen mussten wir zwei Irseer Urge-
steine unserer Haustechnik-Abteilung verabschieden:
Manfred Reuter ging nach über 36 Jahren in den Ruhe-
stand, Abteilungsleiter Harry Bittner verabschiedete sich
nach mehr als 35 Jahren. Beide haben den Wandel des
Hauses von technisch-einfachsten Verhältnissen in die
digitale Welt begleitet und im Falle von Herrn Bittner
maßgeblich mitbestimmt und großartig gestaltet. Mit dem
Weggang der beiden Kollegen verlieren wir viel histori-
sches Erfahrungswissen und eine immens große Kom-
petenz in der Tagungs-, Steuerungs-, Anlagen- und Me-
dientechnik. Umso mehr freuen wir uns, mit Richard
Böhm, ebenfalls in Irsee lebend, einen neuen Haustech-
nik-Leiter gefunden zu haben, der gemeinsam mit seinen
aus verschiedenen technischen Gewerken stammenden
Kollegen unser Haus auch weiterhin auf top Qualität hal-
ten wird.

Neue Publikation zu „Anstalt Irsee“
Wir haben die Beschäftigung mit der Psychiatriege-
schichte von Kloster Irsee unter den Markennamen „An-
stalt Irsee“ gestellt. Eine gleichnamige Website, eine App
und nicht zuletzt die Räumlichkeiten in Irsee selbst ver-
anschaulichen unterschiedliche Aspekte der zwischen
1849 und 1972 bestehenden Heil- und Pflegeanstalt wie
auch der Erinnerung an die Opfer der NS-„Euthanasie“.
In der neuen Publikation des Bildungswerks des Bayeri-
schen Bezirketags werfen fünfzehn Autorinnen und Auto-
ren Schlaglichter auf die ambivalente Anstaltshistorie von
Kloster Irsee, stellen Fragen zur Verantwortung in der Er-
innerungskultur und buchstabieren den Dreiklang infor-
mieren – gedenken – bilden aus. Mitherausgeber ist der
Bezirkstagspräsident von Schwaben, Martin Sailer.
Anstalt Irsee: informieren – gedenken – bilden; 116 Sei-
ten, mit zahlreichen Farbfotos; ISBN 978-3-9821217-9-6;
Grizeto-Verlag Irsee, 2025; für € 15,80 an der Rezeption
von Kloster Irsee erhältlich.

Neue Programmhefte
Der Zweckverband Schwabenakademie Irsee ist eine
Einrichtung des Bezirks Schwaben und des Schwäbi-
schen Volksbildungsverbandes SVBV. Er ist Mitglied im
Bayerischen Volkshochschulverband und erfüllt als vhs-
Akademie Aufgaben der Erwachsenenbildung.



Herzliche Einladung, unsere Angebote der offenen Er-
wachsenenbildung wahrzunehmen; sämtliche Kursange-
bote finden Sie unter www.schwabenakademie.de;
Wer im psychosozialen Feld arbeitet und an Fort- und
Weiterbildungen interessiert ist, für den ist das Jahres-
programm „impulse 2026“ des Bildungswerks des Baye-
rischen Bezirketags die richtige Adresse: Auf rund 300
Seiten finden sich zahlreiche Angebote zur fachlichen
Kompetenzerweiterung wie Persönlichkeitsentwicklung.
Download unter www.bildungswerk-irsee.de.

Konzert zur Jahreswende
Unter dem Titel Landlerselig mit Zither, Klavier und
Stimme lädt die Schwabenakademie am Sonntag,
28. Dezember, 20.00 Uhr zum traditionellen Konzert zur
Jahreswende in den Festsaal von Kloster Irsee ein.
Virtuos bewegt sich Georg Glasl zwischen traditioneller
Volksmusik, Alter Musik und modernen Sounds. In sei-
nem neuen Konzertprojekt, das er mit dem Komponisten
und Pianisten Mark Pogolski entwickelt hat, widmet er
sich dem Ländler. Karten zu 25,00 € (Schüler und Stu-
denten: 15,00 €) gibt es an der Abendkasse.

Autorenlesung
Am Montag, 29. Dezember, 20.00 Uhr, lädt die Schwa-
benakademie zur Autorenlesung mit Armin Strohmeyr
(Berlin). In seinem neuen Buch Wir Sonntagskinder.
Gottfried Benn und Thea Sternheim berichtet er über eine
lebenslange Freundschaft, die bisweilen einem Zwei-
kampf glich. Herzliche Einladung zur Lesung; der Eintritt
ist frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aktive Senioren - wie neu geboren
Am Neujahrstag, Donnerstag, 1. Januar, 20.00 Uhr lädt
die Schwabenakademie ein zu einer Lesung mit Mari-
anne Porsche-Rohrer (Heilpraktikerin und Apothekerin,
Schongau). Ihr „lyrisches Handbuch für körperliches und
geistiges Wohlbefinden im Alter“ zeigt auf, dass durch ge-
sunde Ernährung, Bewegung, soziales Engagement und
geistige Aktivität manche Medikamente entbehrlich wer-
den und „die Jeans wieder besser passen“. Zur Abend-
veranstaltung im Rahmen der „Pomona-Akademie zur
Jahreswende“ ist der Eintritt frei; eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Irseer Pegasus: Literarische Matinee mit
Feridun Zaimoğlu
Die Literarische Sonntagsmatinee bietet zu Jahresbeginn
einen Höhepunkt im Allgäuer Programmkalender und ist
Bestandteil des Autorentreffens „Irseer Pegasus“. In die-
sem Jahr stehen Lesung und Gespräch mit dem vielfach
ausgezeichneten Autor Feridun Zaimoğlu (Kiel) auf dem
Programm. Sein aktueller Roman Sohn ohne Vater stand
jüngst auf der Longlist des Deutschen Buchpreises. Die
Veranstaltung findet im Festsaal von Kloster Irsee am
Montag, 5. Januar 2026, 10.00 Uhr statt. Um 11.30 Uhr
schließt sich die Verleihung der Literaturpreise Irseer Pe-
gasus (Autorenpreis und Jurypreis) durch die stellvertre-
tende Bezirkstagspräsidentin Barbara Holzmann an. Die
Preisträgerinnen und Preisträger lesen ihre ausgezeich-
neten Texte vor. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Gesundheitspolitischer Kongress der Baye-
rischen Bezirke
Am 21. und 22. Januar 2026 findet in Kloster Irsee wie-
der der vom Bildungswerk des Bayerischen Bezirketags
organisierte Gesundheitspolitische Kongress aller baye-
rischen Bezirke statt. Der diesjährige, hochkarätig be-
setzte Kongress stellt die Frage nach den Potenzialen
präventiven Handelns in der Psychiatrie. Im Fokus ste-
hen Ansätze und Strategien zur frühzeitigen Erkennung
psychischer Erkrankungen, zur Vermeidung von Eskala-
tion und Rückfällen sowie zur nachhaltigen Unterstüt-
zung Betroffener. Zugleich wird diskutiert, wie die psychi-
atrische Versorgung gesellschaftlich wirksam vorbeu-
gend gestaltet werden kann – im Zusammenspiel von
Klinik, ambulanter Versorgung und sozialem Umfeld.
Informationen unter
www.bildungswerk-irsee.de/seminare/3565

Konzert: Trio GAON
Am Freitag, 13. Februar 2026, 20.00 Uhr laden die
Schwabenakademie Irsee und der Kulturring Kaufbeuren
zum Kammerkonzert mit dem Trio GAON ein. 2018 als
„Neuentdeckung der Szene“ (Klangwelt Klassik) gefeiert,
ist das Trio Preisträger einiger der wichtigsten Wettbe-
werbe für diese Formation weltweit. Die drei Musiker be-
geistern und bleiben damit dem selbstgesetzten An-
spruch treu, dem jeweiligen musikalischen Augenblick
höchstmögliche Intensität zu verleihen und so die Musik
auch für die Zuhörer zum Mittelpunkt aller sinnlichen Ein-
drücke zu machen. Künstler: Jehye Lee (Violine), Samuel
Lutzker (Violoncello) und Tae-Hyung Kim (Klavier).
Preise: Konzert 22,00 €; ermäßigt 11,00 € für Schüler und
Studenten. Vorverkauf: www.kaufbeuren.reservix.de
oder telefonisch (Schwabenakademie Irsee: 08341 906-
661).

45 Jahre Schwäbisches Bildungszentrum
Im Sommer 1981 wurde Kloster Irsee nach siebenjähri-
ger Bauzeit als Tagungs-, Bildungs- und Kulturzentrum
des Bezirks Schwaben wiedereröffnet – bald gefolgt von
den beiden Bildungsdienstleistern Schwabenakademie
Irsee und Bildungswerk des Bayerischen Bezirketags. In
2026 erinnern wir an den 45. Geburtstag unserer Bezirks-
einrichtung mit einigen Programmhighlights:
Ende Februar sind unsere jüngsten Mitbürgerinnen und
Mitbürger – alle Irseer Kindergarten- wie Grundschulkin-
der – zu vier exklusiven Vorstellungen des Landesthea-
ters Schwaben in den Gartensaal von Kloster Irsee ein-
geladen, um das Stück „Flusspferde“ anzuschauen. An-
neli Mäkeläs Titel handelt von Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden und stellt mit viel Witz die große Frage nach
richtig und falsch.
Am Vorabend zu Fronleichnam, am Mittwoch, 3. Juni,
19.00 Uhr, laden wir alle Irseerinnen und Irseer zu einem
besonderen Musikereignis ein: Die Aurelius Sängerkna-
ben Calw bringen die bewegende Kinderoper Brundibár
von Hans Krása auf die Bühne. „Brundibár“, im Konzent-
rationslager Theresienstadt entstanden, erinnert an die
Opfer der NS-Diktatur und zeigt eindrucksvoll die uner-
schütterliche Kraft der Musik.



Und schließlich feiern wir am Samstag, 18. Juli, ab
17.30 Uhr das Bürgerfest des Bezirkstagspräsidenten.
Das alle fünf Jahre stattfindende Fest im Prälatengarten
– traditionell mit Ochsenbraterei, Getränke-Ausschank
an der Orangerie und Life-Musik bei hoffentlich sommer-
lichem Wetter – bietet allen Besucherinnen und Besu-
chern ein reichhaltiges kulinarisches wie musikalisches
Angebot mit viel Raum für Begegnungen, Gesprächen
und Unterhaltung.
Der Eintritt zu allen Jubiläumsveranstaltungen ist frei,
eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Wir in
Kloster Irsee freuen uns schon heute auf die Begegnung
mit Ihnen allen!

Für Ihr Interesse an der Arbeit unserer drei Teams –
Schwäbisches Bildungszentrum, Schwabenakademie
und Bildungswerk – danke ich Ihnen sehr herzlich. Mit al-
len guten Wünschen für Frohe Festtage und einen Guten
Rutsch in das Neue Jahr verbleibe ich
mit herzlichen Grüßen,

Ihr Stefan Raueiser (Kloster Irsee, Leitung)

* * * Landkreis Ostallgäu * * *
Kommunale Abfallwirtschaft
- Feiertagsbedingte Änderung der Rest- bzw. Bio-

müllabfuhr
Am 24.12.2025 bleiben sämtliche Wertstoffhöfe im Land-
kreis Ostallgäu geschlossen. Am 27.12.2025 bleibt der
Wertstoffhof in Oberostendorf geschlossen. Am
31.12.2025 haben die Wertstoffhöfe in Buchloe, Füssen,
Marktoberdorf, Obergünzburg und Pfronten von 9.00 bis
12.00 Uhr geöffnet. Alle anderen Wertstoffhöfe bleiben
an diesem Tag geschlossen.
Vom 27.12.2025 bis 02.02.2025 können Christbäume an
Wertstoffhöfen mit Grüngutcontainer abgegeben werden.
Sonstiges Grüngut kann während der Wintermonate über
folgende Sammelstellen entsorgt werden: Abfallentsor-
gungszentrum Marktoberdorf, Wertstoffhof Oberosten-
dorf, Grünsammelstelle Füssen, Futtertrocknung Ketter-
schwang

Weihnachten 2025 Nach Neujahr 2026
Restmülltonne: Biomülltonne:

- Veränderte Annahmekriterien für Bauschutt
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Ostallgäu nehmen an ih-
ren Standorten mit Bauschuttcontainern pro Haushalt
täglich bis zu 0,25 Kubikmeter wiederverwertbare Bau-
und Abbruchabfälle entgegen.
Nach einer aktuellen europarechtlichen Vorgabe gelten
Betonbruch, Ziegel, Keramik und anderer Bauschutt nur
noch dann als wiederverwertbar, wenn sie vollständig
frei von Putz, Mörtel, Kleber und Beschichtungen
sind.
Bauschutt mit den oben genannten Anhaftungen
kann Störstoffe enthalten, die das Recycling massiv
einschränken oder verbieten. Er muss deshalb als
nicht wiedervertbares Material entsorgt werden. Dies
ist möglich über einen Entsorgungsfachbetrieb oder die
speziellen Container für nicht wiederverwertbaren Bau-
schutt an den Wertstoffhöfen in Buchloe, Füssen, Markt-
oberdorf, Obergünzburg, Oberostendorf und Pfronten.

Die maximale Anliefermenge für nicht wiederverwert-
baren Bauschutt an den Wertstoffhöfen beträgt
200 Liter pro Tag. Die Entsorgung ist gebührenpflichtig.
An den Wertstoffhöfen generell nicht angenommen wer-
den asbesthaltige Stoffe, Glas- und Steinwolle, Brand-
schutt, Teeraufbruch, verunreinigter Bauschutt oder
Strahlsandrückstände. Bitte wenden Sie sich dafür an ei-
nen Entsorgungsfachbetrieb oder die Deponie
Oberostendorf (Tel. 0 83 44/15 59).

Veranstaltungskalender Markt Irsee
Dezember 2025
11.12.25, Öffentlicher Spielenachmittag
Rommé, Schach, Canasta…)
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Bräustüble Irsee
Kontakt: Verena Guttmann (Tel. 0174/9443436)
11.12.25, Live-Musik in der Taverne mit Tobi
Neumann – Acoustic, Gitarre, Gesang (Eintritt frei)
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
11.12.25, „Furiose Weihnachtshits-Mash-Ups“ mit
Matthias Schriefl und die Moving Krippenspielers
Beginn: 20:00 Uhr – Kleinkunstbühne & Galerie Altbau,
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V.
12.12.25, Digitale Beratungsstunde im Quartiersbüro
mit Carolin Malina und Andreas Wachter
Beginn: 10:30 Uhr, Mühlstraße 6
Veranstalter: Quartiersbüro Irsee
12.12.25, Musikkapelle Irsee auf dem Weihnachts-
markt in Kaufbeuren von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
12.12.25, Adventsandacht der St. Stephanskirche
Beginn: 19:00 Uhr, Veranst.: Kath. Frauenbund Irsee e.V.
12.12.25, Nominierungsversammlung der Offenen
Liste, Beginn: 20:00 Uhr im Gasthof „Zur Post“
13.12.25, Waldweihnacht für Wildtiere mit Antonia
Haug und Kolja Mühlen, von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Treffpunkt: Am Meinrad-Spieß-Platz
Veranstalter: Wald + Wiesenschule Irsee
13.12.25, Vorweihnachtsmarkt mit Adventsfeuer und
OpenAir-Kino „Nico 2 – Kleines Rentier – großer
Held“, Beginn: 17:00 Uhr Für Verpflegung sorgt hierbei
die Freiwillige Feuerwehr Irsee.
14.12.25, Romantische Irseer Weihnachtswelt am
Meinrad-Spieß-Platz von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Es unterhält die Irseer Blasmusik.
Veranstalter: Weihnachtsmarkt-Team (Förderverein St.
Stephan Irsee e. V.)
14.12.25, Keramikwerkstatt – Tag der offenen Tür
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr – Marktstraße 8, Irsee
Veranstalter: Keramikwerkstatt Barbara Ehrengruber
14.12.25, Schwäbisches Adventssingen
Beginn: 15:00 Uhr in der Klosterkirche
Veranstalter: Bezirks Schwaben, Katholische Pfarrei und
Schwabenakademie Irsee.
14.12.25, Adventsleuchten im Klosterbräu-Biergarten
von 16:00 Uhr – 20:00 Uhr, ab 17:30 Uhr mit musikali-
scher weihnachtlicher Begleitung
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
15.12.25, Komplet auf der Orgelempore
Beginn: 19:00 Uhr in der Klosterkirche
Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee
18.12.25, Live-Musik in der Taverne mit MIXI still A
LIVE + GUEST – Unplugged Cover Rock (Eintritt frei),
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee



19.12.25, Dorfspaziergang mit anschließendem Mit-
tagessen für alle Seniorinnen und Senioren und alle
Interessierten Treffpunkt: 10:45 Uhr am Meinrad-Spieß-
Platz, Veranstalter: Quartiersbüro Irsee
20.12.25, Tischtennis Vereins- und Gemeindemeis-
terschaften in der Turnhalle in Irsee
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.
20.12.25, Finissage - Ausstellung „Früher, Heute und
Später“ – Rosa-Maria Schwab (Unterthingau) Lesung
aus dem neuen Buch, Singen, Tanzen – Gedankenaus-
tausch mit IO Zeiler-Klimm, Florian Zeiler und Felicitas
Freuding im Museum Zeiler von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
20.12.25, Musikkapelle Irsee auf dem Weihnachts-
markt in Bad Wörishofen von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr
21.12.25, Adventsleuchten im Klosterbräu-Biergarten
von 16:00 Uhr – 20:00 Uhr, ab 17:30 Uhr mit musikali-
scher weihnachtlicher Begleitung
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
24.12.25, Wir warten auf das Christkind
Die Ministranten singen, spielen und lesen Geschichten,
anschließend Kindermette
Beginn: 14:00 Uhr im Pfarrhof (Jugendraum)
Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee
24.12.25, Weihnachten allein? Das muss nicht sein
(Weihnachtsprojekt von Lucki Geyer)
von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Anmeldung über das Quartiersbüro Irsee (Tel. 9348809)
24.12.25, Evangelischer Gottesdienst
Beginn: 17:00 Uhr in der Klosterkirche
24.12.25, Christmette mit Chor in der Klosterkirche
Beginn: 22:30 Uhr, Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee
Anschließend Standkonzert der Musikkapelle Irsee vor
der Klosterkirche
25.12.25, Weihnachtsfrühschoppen
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr im Clubhaus
Veranstalter: Motorradfreunde Irsee e. V.
25.12.25, Live-Musik in der Taverne mit Different
Flavours – Musik für jeden Geschmack (Eintritt frei)
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
26.12.25, Stephanus-Feier in der St. Stephanskirche
Jährlich am Stephanstag stattfindende Feier zum Geden-
ken an den Namensgeber der Kirche, Beginn: 18.00 Uhr
Veranstalter: St. Stephansverein Irsee e. V.
28.12.25, Konzert zur Jahreswende („mit Zither, Kla-
vier und Stimm“), Beginn: 20:00 Uhr im Kloster Irsee
(Festsaal), Veranstalter: Schwabenakademie Irsee
29.12.25, Blut spenden – Leben Retten
von 16:00 Uhr – 20:00 Uhr in der Turnhalle in Irsee
Wunschtermin reservieren unter:
www.blutspendedienst.com/irsee

Januar 2026
02./03.01.26, Sternsinger sind unterwegs
05.01.26, Jahreshauptversammlung
Beginn: 19:30 Uhr im Schützenheim
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V.
07.01.26, Kursbeginn „Kreatives Tanzen“
14-tätig/5 Abende, von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Anmeldung bei Ruth Cebulj, Tel. 08341/9609057
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.
08.01.26, Öffentlicher Spielenachmittag
(Rommé, Schach, Canasta…)
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Bräustüble Irsee
Kontakt: Verena Guttmann (Tel. 0174/9443436)

10.01.26, Neujahrsempfang für alle Übungsleiter
Beginn: 17:30 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal)
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.
12.01.26, Nachmittagstreff – Andreas Wachter zeigt
den Film vom Freilichttheater 800 Jahre Kloster Irsee
von 1994, Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal)
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V.
24.01.26, Konzert (mexikanische Musik) mit Maria
Moctezuma – Sängerin und Songwriterin
Beginn: 19:30 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie
Altbau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V.
29.01.26, Live-Musik in der Taverne mit MIXI still A
LIVE + GUEST – Unplugged Cover Rock (Eintritt frei),
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee

Februar 2026

05.02.26, Live-Musik in der Taverne mit Tobi
Neumann – Acoustic, Gitarre, Gesang (Eintritt frei)
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
07.02.26, Kabarett mit Alice Köfer
Beginn: 19:30 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie
Altbau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V.
07.02.26, Faschingsball im Bürgerhaus
Einlass: 19:30 Uhr, Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.
12.02.26, Nachmittagstreff zum Lumpigen Donners-
tag, Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal)
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V.
12.02.26, Öffentlicher Spielenachmittag
Rommé, Schach, Canasta…)
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Bräustüble Irsee
Kontakt: Verena Guttmann (Tel. 0174/9443436)
12.02.26, Live-Musik in der Taverne mit Adi Hauke -
Acoustic Guitar, Loop, Didgeridoo… (Eintritt frei)
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
13.02.26, Kammerkonzert mit dem Trio GAON -
Künstler: Jehye Lee (Violine), Samuel Lutzker (Vio-
loncello) und Tae-Hyung Kim (Klavier)
Beginn: 20:00 Uhr in Kloster Irsee
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee u. Kulturring KF
14.02.26, Kinderfasching im Bürgerhaus
Beginn: 14:30 Uhr, Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.
15.02.26, After Pforzen Faschingsparty in der Motor-
radhütte, Beginn: 17:00 Uhr
Veranstalter: Motorradfreunde Irsee e. V.
19.02.26, Live-Musik in der Taverne mit The Nilus -
Pop, Rock (Eintritt frei), von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee
25.02.26, Treffen der Vereinsrunde
Beginn: 19:30 Uhr im Schützenheim
Veranstalter: Vereinsrunde Irsee / Hartmut Bauer
26.02.26, Live-Musik in der Taverne mit Roots’N Ro-
ses – Blues, Country, Reggae (Eintritt frei)
von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee

immer aktuell im Internet unter www.irsee.de
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind
möglicherweise nicht vollständig.
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